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Fleisck-- ! Wurst
Handlung

kioncn Abendeüeu und 3 1 ,04 klaksce

Portionen verabreicht. Etwa ein
Drittel der Gäste haben sick, nicht blos

Bei'iUg;t!,g und Unterkummen erst

verdient, sondern sie emvi'ingen nod
für die von ihnen geleistete Arbeit
1 ;;; Ä. lo Pf. an liolin insgesammt
ausbezahlt.

Provinz Sadjfen.
Halle. Im Elsenhahnzuge er

schuf; sich aus ber Fahrt vvn Leipzig
nad hier ein junger Mann von etwa
20 Jahren. In Schkenditz wurde der
Leidmaui aus bei Zuge entfeint unb
in ber dortige Tudtenhalle nnterge-brad,- t.

Man fand bei ihm eine aus
den Rainen Max 2d)abitz lautende
Binttnkarte.
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Wagner & Co,
10. Strakt.

feinsten selbstgemachten Brl,
und Wiener-Würst- e stetl voe

zu den niedrigsten Preise t.
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G r v ß H e r z o g t H u m Hessen.
M a i n j. Au' der Strecke Mainz

Darinstabt verunglückte berHil'sichaff
er Wienh.irbt ans Siegburg in der

Nähe der Station Groß Gerau da
durch, daß er beim Nadjfefien der
Fahrkarten vum Trittbrett stürzte.
Als der Verunglückte nad Mainz

wurde, lebte er zwar nodi, starb
aber in Folge innerer schwerer Ber-letznng-

auf dem Wege nach dem
Hospital- -

Hier wurde daS nennjährige Tvd)
terchen des Installateurs Sauer von
einem Rollsuhrwerk todtgefahren.
Das niditsahiieiide ttiitb war in das
Fuhrwerk, welches um die Ecke kam,
hineingelausen,' und daS Rad ist ihm
über den jlopf gegangen, so daß der
Tod anzenblicklid) enigetr.ten war.

Bayer it.

Nürnberg. Tas vor 4 Jahren
von I. B. Zellmeier iteiierbante Hu-te- t

und Ease Restaurant Monopol"
wurde nnläiigst um den Preis von
7öO,mn M. verlaust.

Jng ol st a d t. Der öjährige
Sergeant des 13. Infanterie Regi
inenks, Jos. Gerl ans tibertraiibling,
wurde von seinem Freund, dem Ser
geanten Wnrzweiler, infolge linbe
dachter Haiidhabiiug des Revolvers
durch einen 2chuß in den Hals getödtet.

Jlntried. Uni ihr Cd)las',im
mer etwas zn erwärmen, legte daS
Ehepaar Pfab glühende ttohle aus
ein Blech und stellte selbe in daS Zim

und überzeugt vuchselb.1,.
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legt' werden, da jederzeit ein Eleftn
zitaiswerk damit verbunden ivcrden
kann.

E l s a ß L o t h r i ii g e n.

S t ra ßb urg. In Gegenwart der
Staatsi'ecretäre v. Stephan und v.
Puttkanter, der Geh. Oberposträthe
Wagner und Hacke, so wie des Ober
postdirectorS Leitolf bat dieser Tage
die Einweihung des neuen Postge
bäubes in Mülbausen stattgefunben.

I C o lnt ar soll ein Weinbau
Institut erriditet und zugleid) die
laudwirthsdiastlidie Versuchsstation
von Rnfad) dorthin verlegt werden.
Bei der widrigen Stellung, welche
bor Weinbau in der Landwirthidiaft
des Elsaß einnimmt, ist der Gedanke
ein glücklid)er. Tie 2tabt Evlmar
wäre wegen ihrer Lage im Mittel
pnnkt des Weinlaiides der geeignetste
Platz. Ter Boden ihrer Gemarkung
eignet sid) als Bersucheselb vorzüg
lich und letzteres stellt die Snidt in
kträch:ltd;edj Umjaueje nueittzeltlich
zur Verfügung.

0 e ft e r r e i ch.

Prag.. Aufsehen erregt die Mit
tlieiluug des Pardnbitzer Localblattes
über die Entdeckung eines nichiswür-dige- n

inderhanbels. Auf Grund bes
Inhalts einer Postkarte ersolgte auf
dem Pardnbitzer Bahnhöfe die Ber
hastung eines Mannes Namens Jo
haun Prod)azka ans Zizkow bei Prag,
der bei dein Polizeiverhör gestand,
er befasse sid) feit längerer Zeit mit
der Lieferung kleiner Minder für eine
Firma in Holstein, die diese Kinder
dnrd) die Anwendung einer eigenen
Ernährungsweise in Liliputaner ver
wandle und sodann in ber Welt her
uinzege. Tie Firma bezahle für ein
solches ,ind 200 11 , unb wenn es zwei
Jahre hält, noch 200 1 an die El
tern, Prodmzka gab ferner an, er
habe nodi ein Kind für die genannte
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Müdigkeit,

ij Widerwillen gegen Speisen, entspringen
ij einem gestörten Perdannngsvermögen. Ge-- Z

brauche Forni's Alpentrünter-Bltttbelelie- r,
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Bon großem Interesse !

Man lese die feilen, welche mit Ziffern nv dann die
jenigen, welche Zmit Buchstaben bezeichnet find, um den
Sinn zu erhalten.
1) Wir besitzen eine 30jährige Erfahrung im Iuwelcnhnndel.
u) Zutrauen zu einem Diamaiitcnhändler zu haben, ist eine lcfscre Eigenschaft

des Käufers, als sich auf ferne eigenen beschränkten Kenntnisse der Werthe
von kostbaren Steinen zu verlassen.

2) Nie zuvor haben wir eine solch' große Ausmahl von Juwelen in allen Teparte- -

meiils ausgestellt.
l) Wir weiden zu keiner Täuschung Zuflucht nehmen, um liiien Verkauf zu

bewerkstelligen.
3) Hutnadeln, Borfteckiiadeln, Schnallen, Gürtclnadeln, Schlüsselringe, Knöpfe

in Silber für 50 Ecnts.
c) Unsere Auswahl ist größte und Preise die niedrigsten.

T 2E3. Tariolcy & Oo
litlin O Strasse.

WHOLESALE & liKTAIL .IKWELKRS & OITK IANS.

iliti-fim.ii4- ' tut l)itithivvi u;umu im .vuiuui,
'drückte Gefühl, jene

Jenes Kopfweh und
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R. Dames, Secretr

f

Kolz.

Holzkohlen.

I. C. Kear,
John Mohr.

B. G. TaweS, Präsident.
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auSsjezeichneten Dienste im Bürger-krieg- e

erhielt er den Rang eine?
Titulatuk'GeneralmajorS. Im Jahre
1874 trat er mit dem Range als
Brigadegeneral der regulären Armee
in den Ruhestand. Seitdem lebte er
in Detroit, wo er früher baS Com
mando deS Departements der Bin
nenseen geführt hatte.

General Cooke war auch Mitglied
deS BarreauS von Birginien und hat
mehrere schriftstellerische Werke ver
saßt; eins davon betitelt sich See
nett und Abenteuer in der Armee",
ein andere? New Mexieo und Ca
lisornien- -.

Auch hat er einen Band
Kavallerie-Takti- k herausgegeben.

Obio.
Cleveland. 23. März. Ge

stern war RegistrirungStag für
Frauen, welche bei der bevorstehen
den FrühjahrSwahl für Schul-Co- m

n'.issäre stimmen wollen. Allen ent
gegengesetzten Voraussagungen zum
Troß beantworteten die Frauen alle
von den Registraren gestellten Fragen
und gaben ihr Alter ohne Protest an.
Bemerkenswerth war eS jedoch, daß
der größere Theil der Registrierenden
in gereiften Jahren standen.

Tennesfee.
M emphis. Tenn.. 23. März.

Gestern Abend sind hier die Eigen
thumer sämmtlicher Spielhöllen ver
haftet und ihre Lokale, zehn an Zahl,
geschlossen, und zwar auf Betreiben
von E. A. Harris von hier, welcher
behauptet, in den letzten paar Jahren
in den hiesigen Spielhöllen umölOO,
000 gerupft worden zu sein. Harris
war vordem sehr wohlhabend, verlor
aber Alle am Spieltisch. Er lieh
kürzlich durch einen Rechtsanwalt
sein Geld von den Spielhöllenbesitzern
zurückverlangen, diese weigerten sich

aber, irgend etwas herauszugeben,
und engagirten Advokaten um ihre
Sache vor Gericht auszufechten.

Whoming.
Evans ton, 23. März. Gestern

Nachmittag H3 Uhr wurden aus der
Mine 4 weitere Leichen herausge
bracht, womit sich die Zahl, der seit

vorgestern Nachmittag 4 Uhr gesunde
nen und an die Oberfläche beförder
ten Leichen auf 21 stellt. Ferner ist

gute Aussicht auf Bergung deS Restes
der Leichen vorhanden, da die Venti
lation in der Mine sich bessert. Ein
allgemeines Begräbniß wird am
Sonntag stattfinden.

New Bork.

St. LouiS an der Spitze.
New Aork. 22. März. Die Cla

rirungen der Woche beliefert sich in
den größeren Städten des Landes im

Vergleich zu jenen der Vorwoche auf:
Zun. Abn.

New York $542 949.172 17.3

Chicago 82,628,06 10.1
Boston 83,474,600 9.4
Philadelphia . . 0.590,163 6.7
St. Louis 23,953,611 20.1
San Francisco 10,801,487 5.4
Baltimore 11.694,626 . 3.3
Pittsbura 11,917,104
Cincinnali .... 11,290.400 3.7
KansaS City... 9.051,084 4.1
New Orleans.. 9,905.795 14.3

A altcl-Dcpcfdj- c"

Teutschland.

Darm stadt . 23. März. Das
Neue Hessische Volksblatf von

meldet, daß Prinz Wilhelm von

Hessen, ein Vetter deS Großherzogs,
unter Lebensgefahr eine Frau au
dem Wasser gezogen hat. die in

Absicht in den Fluß ge
sprungen war.

bin.
London. 23. März. Eine an

die TimeS" au Tientsin gesandte
Depesche melSet, daß japanische Kreu
zer seit drei Tagen außerhalb Taku'S
Patrouilliren, um Handelsschiffe zu
durchsuchen. Telegramme von der
chinesischen Friedenscommission in
Shimonoseki an die Regierung zu
Peking sind von den Japanern aufge
sangen worden.

Seit der Rückkehr des Gesandten
Tschang'Hang nach Peking hat der
selbe innerhalb von sechs Tagen drei
Audienzen beim Kaiser gehabt. Er
ist bestrebt, den FriedenSbevvllmäch-tigte- n

Li Hung-Tschan- der sich jetzt
in Shimonoseki befindet, zu unter
stutzen. Angesicht bei erneuten An
suche,,?, daß die auswärtigen Mächte
sich für sofortige Beendigung de

Krieges ins Mittel schlagen möchten,
ist sein Rath sehr gesucht.

Eine Depesdie aus Hongkong an
die ,TimeS" berichtet, daß vor kurzer
Zeit in Mulke, in der Provinz Kwang
Tung, ein Gefecht mit Ausständigen
stattgefunden habe. Truppen, die
von Canton dorthin entsendet wur
den, sind mit großem Verlust zurück
geschlagen worden. ES wird jetzt
beabsicht, Muilik zu belagern.

incoln Kohlen Co

t r r o i n j Brandenburg.
T P x fl. Tic s,nr,f Iiickinibiif von

TslOib Ebene in nlistfbriinnt und ein
0C!tiiv,t. Ter faUcnbc Wicbct Hai

daS '.'i'ailib.nfian icrtrüntniert mit
sin Und, die brcijaluiflc Iuct)tct bei

Otcüidire, oerutütut. ?ie
in bf niitlbcn Ha nie wohnende junge
puii bei Iiid)iitnd)fie Paul Wicit
imutv schwer ücvlcüt, boü ihr ein
ftViii niuuitirt uerbcit ntuütc. Tci
füufiithncie Bruder bet vSlte Grvschke
cilük et 11 c it Bruch des rechten Unter
jchi-nfi'l-

Zielen zig. n trut L'nnotu'ei
purst wurde ber ;iim!i;cvmniiit Johann
,'V'vbc on? ';cicivbov! vvn einem nie
bnrY.Uciihen (Uinntamni jo schwer

lieriot.it, das, er mi.1i an demselben
3ruu ,!! t'ieii,icn Mrciiitcnlianie neitut
l.u ist.

Prouinj v a 11 lt 0 e r.

A n r i cd, ran 'at!n leliitist,
lieb, be Pottere, in im Alter nun '."ö

fahren gestorben. Ter Stadt fußt
ans be.it .'iodlcif; die Summe nun '(),
Odi, mr fli'iiteiminoistc Zwecke ,,u.

B n r g w e d e l. 5er i'äclYrmei
sier scheele in Jyiilnbcva., welcher mit
seinem Geselle ans ber über dem
Backofen bcsinblulieii Bmfstube mit
dem Herrichten be-- Weisibrudes be

schästigt war, wurde sammt seinem
Gesellen vvn seiner Jh'cut erstickt aus

gefunden. Ter Tvd ist infolge (iin
ot)init!ist flifttiier dem Cjcii eittftrö
inender sUchleiiaa'e eingetreten.

P r o v i ii z H e s s e - 9f a a u.

Tiez. Bor einigen Tagen wurde
der ttnlerossieier Bnlang vv der hie
fisteit Garnison vvn zwei maskirteii
Personen überfallen nd mit Knütteln
schwer mischanbelt. Ans ber flucht
stürzte ber Soldat beim Ueberkletter.ii
eines Geländers, svdas; er bewnßtlus
liegen blieb und ans einem Karren in
das Ünziiretl) geschasst werben musste.
Geiit Zustand ist bedenklich.

Homburg, Ter wegen derlei
tuug zum Meineide verdiiä)tige Biir
gcniteister Tinning zu Cbeichülfa,

vor etwa i Tagen liier gefoelcher
eingezogen war, hat sich im

Gesängniß erhängt.
Prouin j Poin mern,

Stettin. Nachdem infolge der
anhaltenden Stätte die Schifffahrt für
längere Zeit ganz geschlossen war, ist

infolge des in den lebten Tagen Herr- -

schcnden starken Windes das in ber
Swiitemnber Bud)t liegende Eis sec

wärts getrieben worden und in See
zeigt sich stellenweise offenes Wasser.
Dieser Tage ist es bereits betn beim
scheu Dampfer Kursk unter Beihülfe
eines Eisbrechers gelungen, hier die
See zn erreichen, und Jo find and) die

Dampfer Acrgenhnns und Christians
fund attö dem Hafen bngfirt und find
nach Kopenhagen unterwegs.

K olberg. Die Ausfahrt des Kol

berger Hafens ist eisfrei, ebenso die
hinterpvinincrschc Küste.

Stargard. Die Strafkammer
verurtheilte den Hausbesitzer Thielkc
ans Gvlliivw wegen Majestätsbelei
digung zu 21 Monaten Gefängniß.

Provinz W e st p r e u ß e n.

K o n i tz. Aus Requisition der hie
sigen Staatsanwaltschaft ist der vor
einem Jahrzehnt angestellt gewesene
Kämmerei Kassen - Rendant Schmidt
an seinem jetzigen Wohnsitze in Berlin
verhaftet worden. Zum Bvrwnrf
wird dem Sei)., der in Berlin eine
gute Stellung gefunden haben soll und
and) inzwischen geheiralhet hat, eine
Reihe von Unregelmäßigkeiten wäh-ren- d

seiner Amtsthätigkeit gemadt.
Es sdiieu über dielngelegeuheit fdjon
Gras gewadisen zn sein, nachdem ein
Fehlbetrag von ea. 2000 Mark durdi
die Mutter des Sch. gedeckt und auch
durch besondere Stadtverordneten-schlüff- e

eine Regelung der durd)
Sdimidt ziemlich verwirrten Kassen-verhältnis-

herbeigeführt worden
war. Jetzt soll in ,wlge erhobener
Anspriidie an die Stadtkafse wegen
angeblidi zu Unrecht gezahlter Be
träge die Staats, valtsäiast mit der
Angelegenheit befaßt worden sein.

R h e i n p r v u i i, z.

B o n n. Bankdirellvr Breuer von
Euskird)e wurde von der Straskam
jncr von der Anklage wegen Betrug
durch augeblidi. arglistische

und) mehrftüudiger
sreigesprudjen. Die Zeu

genaussage bewiesen gehässige
Grundlage ber Deunueiation. Tirek
tor Breuer wurde vum Staateanwalt
unb vom Gerid)tshof ansbrücklich als
voller Elireninann bezeichnet.

N e u w i e b. Bei einer kürzlich
abgehaltenen Tanzbelustignng

Streitigkeiten, in welche der
Post Eleve Mattner vvn Heddesdorf
mit verwickelt war. Derselbe soll
beim Nad,hansegehen von mehreren
Bursd)e verfolgt worden sein und,
um diese zu verscheuchen, mehrere
Schüsse mit dem Revolver abgegeben
habe. Eine Kugel tras den Fabrik
Besitzer Hetz in die Brust und tvdtete
ihn. Der Thäter wurde verhaftet.

Düsseldorf. Die hier domizi
lirende Zentral Arbeitsnadiweisstelle
für Rheinland und Westfalen hat im
Jahre lS'.M durdi ihre Stelleuver
inittlung 'XdO Arbeitslose unlerge
bracht gegen lo'J im Jahre 1893 und
iül i. I. m-2- . Unter den 930 Per
sonen befanden sich 228 Arbeiter und

Ausläufer, 73 Hausknechte. Diener,
Wärter. Pfleger und Portiers, 8

Knlsdzer. Acker- - und Fuhrknechte und
Landarbeiter, S03 Handwerker, 11

Sdjreibcr, Cvntmis, Reisende und
Buchhalter und 21 Dienst- - und

Die Herberge der
CentralArbeitsnJchweifestelle hat im
Jahre 18S1 14.19,', Nachtgäste anfge
nominen. Ferner wurden 11.424
Portionen Miltaaeiie, Vor- -

Kohlen,
Engros und Detail-Händle- r

in

Anthracite,
Eanon Citu,

R c b ra, bei 2eißenfels. Hier
! wurde nack) Au'deckung großer Unter-- '

fchlagitligen der 2tadlkarnmererHuhn
verhauet.

P r vv i n z 2d) lc f i c n.

Pleß. Ter hiesige ansuiaiin
Herde hat ijch vergiftet ; über ein
li,.iiia.ir'it ist intnrt U nii f ii (viilitir4

worbiit. H. loar 2tadlverurdiieten
Bursteher, Borsitzend.'r des Gemeinde
.Mirclieiiviv.hs, ber Schützetigildo und
des Borfchitßuereiiis. In letzter
Eigeniitia't hat er allein C."0'J Mark
baare Gelb unterschlagen und Ou.oüO
Mark Wechsel gefälscht.

P r v v i 11 5 Sdileswig-Holstein- .

Kiel. In der Gießerei derbe-kannte- n

Hvwaldtsiverke an der Kieler
Fuhrde ereignete sichsolgender sd)were
Unglückosall. Flüssiger Stahl sollte
ans dem Sdintelzofen zum Standorte
der Gießformen gesdafft werden.
Anscheinend war die Tragpsanne nicht

völlig trocken, denn das gesdniiolzene
Metall sing an zu spritzen. Trotzdem
versuchten bic Arbeiter bie Psauite
weiter zu besörbent. Das Explvdi
ren der flüssige Stahlinasse nahm zu,
und einige Träger wurden leid)t ver-letz- t.

Nunmehr setzten bie Arbeiter
die Pfanne zur Erde ; in demselben
Augenblick erfolgte eine arge Explo
sivn. Das glühende Metall verbrei-- 1

tete sich nach allen Seiten. Sechs
'

Arbeiter wurden mehr oder weniger
verletzt ; die schwerste Verwundung
erlitt der Former Netimann, dessen

'

Schultern und Rücken mit gräßlidien
Brandwunden bebeckt wurde. Die
Wunden der übrige Berletzten find
glücklid)er Weife nicht gefährlid).

Provinz W e st s a l e n.

M e l s e n k i r d) e n. Die Iran des
Tagelöhners Geppert ans der benadi- -

barten Gemeinde Branbaucrschaft,
j die mit ihrem Manne ein sehr n- -;

gluckliches Leben siihrte und sortgesetzt
Mißhandlungen zu erdulden hatte,
verließ kürzlich Nachts mit ihren drei
Kindern ihre Wohnung und begab sich

an die Emscher. Hier band sie die
Kinder mit einem Stricke zusammen,
befestigte diesen an ihrem Körper und
sprang, die ttleiiie mit sich reißend,
in den hochgehenden Fluß. Dein
ältesten Kinde, einem Knaben von 10

Jahren, gelang es, sid von dein Stricke
, loszumachen und das Ufer zn erm
I dien, während die Mutter und die

beiden anderen 2 und 6 Jahre alten
Kinder ertranken. Die Leichen wur- -

den am Härtesten Tage bei Bner ans
Land gezogen. Die Frau hat ein
Sdjreiben hinterlasse, das zur svsor-tige- n

Verhaftung Gepperts fahrte.

W a tt en f ch e i d. Bei einer
wurde hier ein Mann

erstvdie.
Dort m u n d. Der jüngst durch

einen unglücklichen 2chuß schwer Ver-

ve nun n bete Sohn deS Lehrers H.
Hierselbst ist heute gestorben.

I s e r l o h it. DieserTage brannte
der große Bauernhof von Wilh.
Ediulte in Heckingsen vollständig nie-de- r.

Es ist dieses in wenigen Wochen
der sediste Bauernhof in hiesiger Ge-

gend, der in Flammen aufging. Die
Besitzer vvn drei Höfen waren

Man vermuthet Brand-

stiftung.

Jserlohn. Die Klage der Ale
xianer-Anftal- t Marienberg in Aadzen
gegen den Jrrenbcsreier" MeUage
Hierselbst dürfte binnen einigen Wo
chen vor der Strafkammer zu Aachen
zur Verhandlung kommen. Dieser
Tage ist den drei unter Anklage

Personen, Wirth Mellage,Re
dacteur Scharte undBerlagsbuchhänd-le- r

Warnajd) (Hagen) von Seiten
der Staatsanwallfdiaft zn Aachen die

Anklageschrift zugestellt worden, und
zwar sind unter Anklage gestellt eine
ganze Menge von Stellen ans der
Mellage'sdien Brosdüre, sowie vier
Artckel im hiesige !ireisanzeiger.

' S a ch s e n.

L a u s d g r i, n. Hier starb dieser
Tage der älteste Mann der Gegend,
ja wohl der älteste Mann des Bogt
landes, ber im Alter von '..' Jahren
2 Monaten gcstaitbciic Hanbarbeiter
unb vormalige Steinbrecher Ä. ttöl-be- l.

Bis zn seinem Tobe hat er siel)

durch seiner Hände Arbeit ernährt.
Kürzlidi würbe er von einem Sdilag
anfall betroffen, wldiern derTod sehr
bald folgte.

i

' Pulsnitz. Tiefer Tage wurde
der Güterbodenarbeiter Honiuff aus
Niederfteina von einem Zuge getvd
tet. Er hinterläßt Frau und zwei
Kinder im Alter vvn und lOJahren.

Anhalt.
Bernburg. Ein herumziehen-de- r

Artist, ein sogenannter Messer-sdilucke- r,

weldzer sidj in einem hiesi-

gen Gasthofe in feiner gefährlichen
Knust prodnzirte, mußte fein Kunststück
mit dem Leben büßen. Derselbe
steckte 7 Stück 37 Eentimeter lange
Zinkbledjiiiesser in den Mund, wobei
er ans einem Stichle stehen wollte.
Ter Mann fiel vom Stuhle und ver-letzt- e

sich derartig, daß er nach dem

Krankenhause geschafft werden mußte,
wobei er feinen Verletzungen erlegen
ist. Die Messer Hatten beim Fallen

Rock Springs, Telephon MO. Kohlcnlaacr: t: & B!.
Peacock,
Hurricai'.e. LINCOLN. 1VK13.
Mendota,
Colorado, Bei dieser Firma sind folgende Tcutsckicn angestellt:

I. Jngermann.
ffred. Moorweier,

mer. Beide Leute wurden andern
Tags bind) .vhlengas erstickt als
Leidjeit aufgefunden.

Breitenberg. Die bei d'em

Privatier G. Wimmer bedienslete
Franziska K ainberger imir dieser Tage
damit besd)äftigt, Fett im Ofenrohr
auszubrennen. Als dieses in Brand
aerietli. wollte die Maad das weiter

Ueberdecken mit ihrer !dnrd) Schürze
r r . i . Cif r I

iua)cu,aucr in wenigen vuigciiutiaeu
wurde sie selbst vom Feuer erfaßt und
war bald daraus eine Leiche.

B a in b e r g. Glasermeister Nik.
Sieber feuerte dieser Tage auf feine
Frau, mit der er schon seit Monate
wegen versd)iedener Vorkommnisse
nicht mehr zusammenlebte, ans offener
Straße drei Revolverschüsse ab. Zwei
Kugeln drangen in die Brust und in
den Unterleib, erheblid)e Verletzun-ge- n

Hervorrufend, die dritte prallte
ab. Der Attentäter nahm hieraus
Reißaus, wurde aber bald eingeholt
und uad) gewaltsamer Abnahme des
Revolvers znrPolizeiwache verbrad)t,
woselbst er in Folge hochgradiger gei-stig-

Erregtheit epileptische Anfälle
bekam, so daß er znnädist in das
Krankenhaus nd dann zur Beobach-tnn- g

in die Irrenanstalt überführt
wurde.

Württemberg.
Stuttgart. Int Gebäude deS

Generalkvinniandos (.Ulingsbergstr.)
entstand dieser Tage ein Zimmer,
brand, der gesährlid)e Dimensionen
anzunehmen drohte! dock) gelang es
der Feuerwehr bald, ihn zn dämpfen.
Ter Sdiaden an Teppid). Möbeln
usw. soll öOOO M. betragen.

Der Abschluß der Württembergs
scheu Staatsbahneu stellt sich für 18U3
bis 181) 1 erfreulicher Weise günstiger
als für 139293. Das Anlagekapi
tat hat sick) danach zu 2,90 pEt. gegen
2,63 pEt. in 1893 verzinst. Es be

trugen die Gefanimteinnahinen
33,894,e.')4 M. (gegen 37,!80,531
M.), die Gefammtaiisgaben 21,414,
187 M. im Vorjahr). Hiernach er
gibt sick) ein Reinertrag des

von 14,480,467 M.
(gegen 12,722,098 M. im Vorjahr.)
Das verhältnißmäßig günstige Ergeb
niß ist der Steigerung des Giitervcr
kehrs und der Einschränkung der Be
tricbsausgaben zu verdanken. Im
Post- - und Telegraphenverkehr ist der
Abschluß weniger günstig. Es erga-be- n

sid) an Gesammteiniiahmen
10.394,752 M. (gegen 10,016,840
im Borjah), Gesammtausgaben
9,198.708 M. (gegen 3,677,931 M.
im Borjahr) ; somit Ueberschuß

1,196,044 M. (gegen 1,338,909 M.
im Vorjahr.)

Ulm. Gegen den sozialdemokra
tifd)en Landtagseandidaten, Buck)bin
der Tietrich aus Stuttgart ist nach

württetb:rgifd)en Blättern wegen
, aufreizender Aeußerungen", die er
hier in derWirthsdjaft zum Blumen
schein" gethan haben soll, Anklage er
hoben worden.

Baden.
Markdork. Vor Kurzem wurde

der 64 Jahre alte AZüller Xaver Rit
ter zu Markdorf von seinem 28jähri
gen Sohne in einer dortigen Wirth
sd)aft aus nicht näher bekannten Ur
sadien zu Boden geworfen ; dabei
verletzte sieh derselbe am Hinterkopf so

schwer, daß der Tod in Folge einer
hiuzugetretcnen Lungenentzündung
dieser Tage ersolgte.

Zizenhaufen. Unlängst wurde
der 7jährige Knabe des Kiiblers Phi-

lipp Tausch in Zizcnhansen ans dor-tig-

Ortsstraße dnrd, einen mit kirnst-lidie-

Dünger beladenen Tri)litten
überfahren. Der nabc wollte wäh-

rend der Fahrt auf den Td)litten stei-gen- ,

kam dabei zn Fall, geriet!) unter
das Ge)ahrt und wnroe erorucit.
Tod trat alsbald bei ihm ein.

Tiuglingen. In Dinglingen,
Amt Lahr, wurde jüngst die Leiche

eines fein gekleideten Herrn in der

Sd)ittter liegend aufgefunden . Nach

der Bad. Ldstg." ist die Leiche die
des Handlungsreifeiiden Girnaoki ans

Straßbnrg. Ob ein Verbrechen oder
ein Unglück vorliegt, ist nod) nidjt
festgestellt.

Gerusba ch. Ter Burgerans-schu-

Zprad) sich einstimmig für die

Erbauung einer Wasserleitung ans den
Loffenaner Quellen aus. Tie Leitung
wird ö Kilometer lang fein und etwa
220.000 Mk. kosten. Sie wll so Quctc--

Firma zu Hanse und erhalte als Ber
inittlungsgebühr für jedes Kind öOll.

Pesth. Ueber einen Diebstahl im

Sd)laszimmer der Gräsin jlarolyi
hierselbst wird berid)tet : Jüngst drang

'

i dein Palais der Gräfin Karvlyi
'

(Uuiversitütsgasse) ein unbekannter
zwanzig- - bis dreiuudzwanzigjähriger
Man, in der Hand ein brennendes
Streiä)hölzd)eu haltend, in dasSd)laf
gemach der Gräfin. Die Gräfin war
in Folge des Geräusches erwadjt ; da
redete sie der Einsclileicher in unga-rischc- r

Sprache mit Gnädige Frau"
an und bat, ohne zede Drohung, um
Geld. Jnzwisdjen war ans das Läii-te- il

der Gräfin die Kammerzofe mit
einer brennenden Kerze herbeigeeilt,
woraus der Unbekannte der Zofe ent-

gegentrat, um ihr die iterze aus der
Hand zu schlagen. Mit einem feste

Gegenstand hieb er auf sie los ; das
Mädchen aber wehrte sich mit dem
in ihrer Hand gebliebenen Leudster.
Als nun die Gräsin dem Thäter zurief:
Thun Sie dem Mädchen nid)ts zu

leide!", 'ergriff derselbe die Flud)t,
nahm seine im Vorzimmer zitrückge
lassenen Sdjuhe, lies durd) den Hos
und entkam über die Mauer in die

Karolyigasfe. Es wurde festgestellt,
daß der Thäter, bevor er in's Zimmer
der Gräfin gedrungen war, ans dem
Boudoir ein Paar Tiaiuant Ohrge-häng- e

im Werthe von 3000 Guldeil
und ein Täschchen, das eine kleine
Summe enthielt, entwendet hatte.

S d) w e i z.

Zürich. Tiefer Tage begann vor
dem Sd)wurgerid)t die Verhandlung
gegen die Bande von 22 Individuen,
die im vorige Sommer viele Ein-brüdj- e

in den Kantonen Zürich. Ln-zer- n

und Sdjwyz begingen. Von den

Angeklagten find 1 l geständig, einer
slüd)tete. einer mußte in das Irren
Haus gebrad)t werden und einer er
hängte sid) im Gefängniß. Gegen ad)t
wird die fd)wurgcrichtlid)c Verhnnd-luu- g

und zwar wegen des gemcinge-fährliche- n

Charakters der Angeklagten
bei geschlossenen Thüren durchgeführt
werden. Ein anderer Theil der Bande
wird vor dem Td)wurgerid)te in Kon
stanz zur Aburtheilung kommen.

Michiga.
Tob eines Helden btt

Bürgerkriegs.
Detroit. Mich., 23. März.

Im Alter von 5 Jahren starb gestern
hier General Philipp St. George
Cooke, einer der verdienten Heerfuh-re- r

der Union, dessen Name besonder?
während des Bürgerkrieges häufig
genannt wurde. Er hatte eine Dienst
zeit in der Armee von nicht weniger
als 57 Jahren hinter sich.

Mit 14 Jahren trat Cooke in die

Kriegsschule zu West Point ein und
that sich schon im Jahre I832i m Black

Hawk'Jndianerkriege (in welchem
auch Abraham Lincoln gedient hat)
rühmlich hervor. Später hatte er
bei der Eroberung Californiens
und New Mexiko', die frühe
mexikanische Gebiet waren, hohe
Kommandos inne. Nachdem er dann
einen Feldzug gegen die Apache
Indianer geleitet, führte er in Utah,
als dort in den Tagen des Präsiden-te- n

Buchanan eine Rebellion der
Mormonen ausbrach, daS Kommando.

AlS der Bürgerkrieg begann, trat
Cooke mit seinem Degen für die Union
ein, im rühmlichen Gegensatze zu den
meisten anderen Offizieren auS dem

Süden, die sich der .Conföderation"
anschlössen, darunter Cooke'S eigener
Sohn, General R. Cooke, und sein
als Neitergeneral berühmt geworde
ner Schwiegersohn General I. E. B.
Stuart. Cooke wurde mit dem Com
mando der Reserve-Cavalleri- e der
Potomae-Arme- e betraut und nahm
an allen wichtigen Vorgängen der
Kampagne aus der Halbinsel" Theil.
Bei GaineS Mill stand er seinem
eigenen Schwiegersohn, General
Stuart, gegenüber und schlug sich

mit diesem. Spater beaussich

tigte er den RekrutirungLdienst,
und nach dem Bürgerkriege, im Jahre
1366 übernahm er das Kommando deS
Devartement bei Platte. Für seine

Baker's Kleider - Laden
1039 0 .'TRASSE.

Änzügc für Männer, Knaben und
Kinder

nertei 5 niedrigeren Preisen verkauft, als in irgend einem anderen Geschäfte bei
Stadt. Wir besitzen das größte Lager in Garderobeartikeln für Arbeiter

Für die nächsten 30 Tage Alles zum a
osttnpms.

FERD OTTEIIS
Wein u. Bicr- -

"Wirtttsecisl

Fclnc Wcme und Liqueure
stets vorrälhig.

m Ared Krug's Vier
wird hier verabreicht.

2101 O 5t. Lincoln. Nen.

LH? Geld
auf Land zn verleihen l

Vollmachten ansgefertigt
(5rlsä,asten prompt besorgt.

241" l'sliib und Stadt t Eiltenthum
unter qiiiisliqen Vcdiiiguiigen zu verkau-,e.- ..

Schisso?lgentur und CoUkktions
ekchäst.

Grn Ä ilagcnsicl'
021 O Strafte, Lincoln. NcK

Ich iviinsche Allen milzutheilen, daß
ich ene &oly-- und iohlcnhandl.ng er
öffnet habe und im Stande bin, Holz
und Kohlen iu niedrigen Preisen zu

John Bathen, Creie.

Lr. ?mkmgn.
Deutscher Arzt.

Sprechstunden: -l Uhr Vormittags,
14 Uhr Nachmittags und

79 Uhr Abends.

OZfice: tlsüdl. 10. Strafze.

RS.HQLr0KE&

127 Hqlyokesüdl. Il.Sir.

Wundärzte n. Ferzlc
Sprechstiinken: 912 Vorm,; 2 6

Nachm. ; 7 Abends. 4
Wvh!iungTel 421. CfficcW. ril

Für Häute und ?alg wirk b,iaie

Zahlung gelcistctvon Wagner A Es,,
14.i siidl. 10. Str.

'11 Hcrr ChaS. Mcuer, der bekannte

Mecklenburger am B. & M. Bahnhöfe,
ladet feine plalideutschen i'uiibsli'uJc ein'
bei ihm vorznsprechkii, da er feine

die fchmackhasieslen Viiiueure
und das berühmte Pabst'fche Mebräu von
i'cilwaukce vorrälhig d.U. Wer einen

guten Tropfen, sei es nun Wein.
Schnapvs oder Vier liebt, der gehe, um

Ehas Meyer am Bck M Bahnhose'
i hi PmtTiilirc. bnrdntocken.


